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Bild: Stadt Münster/Patrick Schulte
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„Digitalisierung und der Fachkräftemangel 
sind Entwicklungen für die Wirtschaft, deren 

Bedeutung nicht angemessen 
wahrgenommen werde “ 

»Es ist ja schön, dass in Münster so viele 
Pläne und Konzepte erarbeitet werden. 

Aber man verliert völlig den Überblick, was 
wo steht – und wie das alles 

zusammenhängt. Das einmal alles 
zusammenfassen, das wäre ein großer

Gewinn« 
»Das große Risiko ist, dass diejenigen, 
die hier arbeiten, keine Chance haben, 

hier auch zu wohnen.« 

Herausforderungen für den Wirtschaftsstandort Münster

Stimmen aus dem ISEK
Münster Zukünfte 2020/21

»Wer glaubt, Wirtschaftsförderung 
nur in Quadratmetern denken zu 
können, hat nicht verstanden, auf 

was es heute ankommt«

»Münster wirbt mit ›Wissenschaft und 
Lebensart‹. Der Begriff der Wirtschaft

fehlt dabei« 

„Bei der Bildung gelte die 
»akademische Ausbildung als 

Lebensglück«. Andere
Berufswege sollten aber, so die 

Forderung »als gleichwertig 
angesehen« werden“ 

„Sollten die Versicherungen oder das 
Bankenwesen in eine wirtschaftliche 

Schieflage geraten, mit der Folge eines 
deutlichen Einnahmeverlustes, würde 
das für unsere Stadt große Probleme 

bringen können“ 

»Nur im Schulterschluss mit dem 
Umland kann die zukünftige 

Entwicklung erfolgreich gestaltet 
werden.« 
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Kurzer Rückblick: 
Was wurde gemacht?

Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser
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Sozioökonomische 
Indikatoren aus den 
Bereichen Demografie, 
Arbeitsmarkt und 
Bildung, Wirtschaft und 
Innovation analysiert

20+
11

Strategiepapiere
mit Bezug zur SES 
ausgewertet

26
Schlüsselpersonen-
gespräche mit Vertretern 
aus Verwaltung, Politik, 
Wirtschaft und 
Wissenschaft

4
Vertiefungsworkshops 
zu den Themen 
Handwerk, 
Gesundheitswirtschaft, 
Industrie sowie 
Finanzen und 
Versicherungen

9
Workshops und 
Abstimmungen:
IHK Regionalausschuss,
Forum Industrie (IGM),
Workshops mit Handwerk,
Allianz für Wissenschaft,
Landwirtschaftsvertretungen

Dialogorientierter 
Strategieprozess

Begleitarbeitskreise 
„Wirtschaft“ 5

3 Interfraktionelle 
Gespräche

1 Standortkonferenz
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Branchenportfolio Münster (Beschäftigte im Jahr 2022)

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, 2023. Darstellung Prognos.

Handel
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Digitale 
Impulsgeber

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, 2023. Berechnung, Auswertung und Darstellung Prognos.

Anteil digitaler Impulsgeber an allen SvB, 2021

13,9%

9,1%

12,1%

5,4%

6,5%

9,6%

7,6%

8,4%
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Stadt Karlsruhe

Stadt Heidelberg

Stadt Jena

Münsterland ohne MS

Münsterland

Stadt Münster

Nordrhein-Westfalen

DeutschlandDefinition:
Digitale Impulsgeber treiben durch 
ihre Qualifikation Digitalisierung 
voran bzw. setzen sie um 
(Definition der Prognos AG anhand 
von 89 branchenunabhängigen 
Berufsgruppen aus der 
Klassifikation der Berufe (KldB) 
2010 der Bundesagentur für 
Arbeit). 

Integrierte Berufsgruppen 
umfassen beispielsweise 
Informatikerinnen und Informatiker 
oder Ingenieurinnen und 
Ingenieure für 
Automatisierungstechnik
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Unternehmensgründungen im Vergleich

Quelle: ZEW, 2023. Darstellung Prognos.

Gründungsintensität 2019-2022 (Gründungen je 10.000 Erwerbsfähige). 
Links: Insgesamt, Rechts: Informations- und Kommunikationstechnik
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Münster und das Münsterland leben von 
neuem Wissen und sind innovativ Vielfältige Akteurslandschaft in 

Münster

 Klarer Fokus im Bereich der 
Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen und 
Netzwerke aber auch eine 
Vielzahl an Start-ups

 Starker Mittelstand führt zu 
geringerer (messbarer) 
Innovationstätigkeit (u.a. FuE-
Personal und Patente)

 Zahlreiche Hidden Champions 
und Innovation Champions

Datengrundlage: Prognos AG auf Basis Crunchbase (2021), Startupdetector (2021), Deutsche Forschungsgemeinschaft (2022), MKW NRW (2022), BuFI (2022), MWIDE (2021, 2022), istari.ai (2022), Forschungszentrum 
Mittelstand (2021), Internetrecherche.
Innovation Champions definiert als mittelstädtische Unternehmen mit besonderer Innovationskraft und überdurchschnittlichem Innovationserfolg nach den TOP 100 Innovationswettbewerb 2022 und istari.ai (2022)

Innovationsakteure im Münsterland
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Schlüsselgespräche: Stärken und Schwächen

Foto: Presseamt Münster / MünsterView

Starker 
Wissenschaftsstandort

Hohes 
Qualifikationsniveau in 

der Bevölkerung

Dienstleistungsorientierte 
Unternehmenslandschaft 

mit industriellen 
Leuchttürmen 

Attraktivität und 
Lebensqualität

Innenstadt mit starker 
überregionaler 

Anziehungskraft

Starke Identifikation 
der Bevölkerung mit 

der Stadt

Geringere 
Veränderungsbereit-

schaft aus erfolgreicher 
Position heraus

hohes Verkehrsaufkommen 
in Innenstadt und 

Einfallstraßen, regionaler 
Nahverkehr

Mangel an bezahlbarem 
Wohnraum als Bedrohung 

für die Attraktivität für 
Fachkräfte

Keine internationale 
Strahlkraft trotz 
herausragender 
Kompetenzen

Flächenengpässe für 
die Wirtschaft

Veränderungsdruck 
durch New Work

Starker Gründungs-
standort

Wahrnehmung als 
Verwaltungsstandort 

und nicht als 
Wirtschaftsstandort

In den Außenbereichen 
fehlende 

leistungsfähige 
Infrastruktur
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Vision und Ziele für den 
Wirtschaftsstandort Münster 2030+

Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser
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Vision und strategische Leitlinien Münster 2030+

 Münster nimmt eine führende Rolle als 
Innovationszentrum für nachhaltige 
Wirtschaftsentwicklung und Lebensqualität ein

 Münster ist Vorreiter für eine nachhaltige 
Wettbewerbsfähigkeit auf regionaler, nationaler und 
internationaler Ebene.

 Münster ist eine produktive Stadt und ein 
Wirtschaftsstandort des dynamischen Mittelstandes. 

 Münster fördert ein innovations- und 
mittelstandsfreundliches Wirtschaftsumfeld

 Münster verstärkt die Zusammenarbeit mit dem 
Münsterland und ist gemeinsam mit dem Münsterland ein 
Motor der deutsch-niederländischen Zusammenarbeit

 Münster steht für Lebensart und Lebensqualität. 
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Münster ist 
klimaneutral 

und 
nachhaltig

Münster ist 
weltoffen 

und 
international

Münster ist 
digital

Münster 
lebt von 

neuem Wissen 
und ist 

innovativ

Münster kann auf einem stabilen 
wirtschaftlichen Fundament aufbauen 

zwischen Tradition und Innovation
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Sektorale Stärkefelder und strategische Handlungsfelder MS 2030+ 

Münster.
Talente und 

Bildung:

Fachkräfte und 
Gute Arbeit

Münster.
Zukunftsorte:

Orte und 
Räume

Münster.
Miteinander:

Good, Local und 
Regional 

Governance

Münster.
Innovation:

Innovationen, 
Wissens- und 
Technologie-

transfer

Münster.
Dynamische 

Unternehmen:

KMU, 
Gründungen 

und Scale-ups

Handwerk Industrie

Finanzen 
und Ver-
sicher-
ungen

Gesund-
heitswirt-

schaft

Kultur- und 
Kreativ-

wirtschaft

Innenstadt, 
Handel, 

Tourismus

Wissen-
schaft

Sektorale Stärkefelder

15

Münster.
Lebensqualität:

Toleranz, 
Vielfalt und 
Lebensart

FuE-
Dienstleistu

ngen

Münster.
Nachhaltige 

Infrastrukturen:

Flächen, 
Energie und 

Mobilität 

Land- und 
Ernährungs-
wirtschaft
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Zukunftsbild Wirtschaft Münster 2030+

PRODUKTION

Handwerk

Industrie

Land- und 
Ernährungswirtschaft

DIENSTLEISTUNGEN

Finanzen & 
Versicherungen

Gesundheits-
wirtschaft

Kultur- & 
Kreativwirtschaft

Innenstadt

Handel Tourismus

FORSCHUNG & 
WISSENSCHAFT

FuE-
Dienstleistungen

Wissenschaft

Wohnraum

Menschen

Mobilität

Bildung

Münster ist 
klimaneutral 

und 
nachhaltig

Münster ist 
weltoffen 

und 
international

Münster ist 
digital

Münster 
lebt von 

neuem Wissen 
und ist 

innovativ

Wirtschaftsflächen

Münster.Talente
und Bildung

Münster.
Dynamische 

Unternehmen

Münster.Nach-
haltige 

Infrastrukturen

Münster.Innovation

Münster.Lebens-
qualität

Münster.Miteinander

Münster.Zukunfts-
orte
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Sicherung und Entwicklung strategischer 
Wirtschaftsstandorte 

 Standorte für sektorale Stärkefelder:

 Batterieforschung(s)/-fertigung

 Gesundheits-/Präventionswirtschaft

 Wissens- und Technologietransfer 

 Industrie (inkl. größere bestehende Industriestandorte)

 Handwerk / Gewerbe

 Finanz- und Versicherungswirtschaft

 Kultur- und Kreativwirtschaft

 Tourismus / Sport

 Handel (City/Innenstadt) 
(Weitere Zentrenkategorien in Extraplan)

 Nachrichtliche Darstellung:

 Wissenschaftssektor

 Digital Hub münsterLAND (münsterLAND.digital e.V.)
Quelle: Stadt Münster / Stadtplanungsamt (Entwurf)

Standortentwicklungsstrategie 2030+
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Geplante Maßnahmen: 
Was soll angegangen werden?

Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser
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Sieben Strategische Handlungsfelder für Münster

Münster.
Talente und 

Bildung:

Fachkräfte und 
Gute Arbeit

Münster.
Zukunftsorte:

Orte und 
Räume

Münster.
Miteinander:

Good, Local und 
Regional 

Governance

Münster.
Innovation:

Innovationen, 
Wissens- und 
Technologie-

transfer

Münster.
Dynamische 

Unternehmen:

KMU, 
Gründungen 

und Scale-ups

19

Münster.
Lebensqualität:

Toleranz, 
Vielfalt und 
Lebensart

Münster.
Nachhaltige 

Infrastrukturen:

Flächen, 
Energie und 

Mobilität 
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Sieben Strategische Handlungsfelder für Münster

Münster.
Talente und 

Bildung:

Fachkräfte und 
Gute Arbeit

Münster.
Zukunftsorte:

Orte und 
Räume

Münster.
Miteinander:

Good, Local und 
Regional 

Governance

Münster.
Innovation:

Innovationen, 
Wissens- und 
Technologie-

transfer

Münster.
Dynamische 

Unternehmen:

KMU, 
Gründungen 

und Scale-ups

20

Münster.
Lebensqualität:

Toleranz, 
Vielfalt und 
Lebensart

Münster.
Nachhaltige 

Infrastrukturen:

Flächen, 
Energie und 

Mobilität 
31

Maßnahmen, die mit

40+
Partnerinnen und Partnern 

umgesetzt werden



21Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Nachhaltige Infrastrukturen
Schaffung zukunftsorientierter Rahmenbedingungen
(Wohnbau-/Wirtschaftsflächen, Energie, Mobilität)

Münster.Innovation
Weiterentwicklung zur #BatteryCity
Potenziale Gesundheits- und Präventionswirtschaft

Münster.Zukunftsorte
Modellquartiere Nordwest und Südost
Innenstadt als Zukunftsort

Münster.Dynamische Unternehmen
Masterplan Handwerk
Weiterentwicklung Gründungsökosystem

Münster.Bildung und Talente
Um-/Neubau Handwerkskammer Bildungszentrum,
Kampagne Wirtschaft und berufliche Bildung
Kampagne Landwirtschaft und Ernährung

Münster.Miteinander
Good Governance
Ausbau Zusammenarbeit im Münsterland und mit NL



22Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Nachhaltige Infrastrukturen
Schaffung zukunftsorientierter Rahmenbedingungen
(Wohnbau-/Wirtschaftsflächen, Energie, Mobilität)

Münster.Innovation
Weiterentwicklung zur #BatteryCity
Potenziale Gesundheits- und Präventionswirtschaft

Münster.Zukunftsorte
Modellquartiere Nordwest und Südost
Innenstadt als Zukunftsort

• Sicherung + Entwicklung von 
Wirtschaftsstandorten/-flächen

• Wohnbauland- und Wohnungsbauoffensive

• Ausbau Infrastrukturen für klimaneutrales 
Wirtschaften (z.B. H2-Netze, grüne Energie)

• Weiterentwicklung integriertes Stadt-/Umland-
Mobilitätssystem

• Optimierung überregionale Erreichbarkeit

Foto:  NRW Urban



23Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Nachhaltige Infrastrukturen
Schaffung zukunftsorientierter Rahmenbedingungen
(Wohnbau-/Wirtschaftsflächen, Energie, Mobilität)

Münster.Innovation
Weiterentwicklung zur #BatteryCity
Potenziale Gesundheits- und Präventionswirtschaft

Münster.Zukunftsorte
Modellquartiere Nordwest und Südost
Innenstadt als Zukunftsort

• Ausbau der bestehenden Stärken im Bereich 
Energiespeicherforschung („Battery City“)

• Stärkere Nutzung der Potenziale in 
Gesundheitswirtschaft/Prävention (Public Health 
Innovation HUB)

• Ausbau Green Tech Region Münsterland

Foto:  Meet © Universität Münster 



24Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Nachhaltige Infrastrukturen
Schaffung zukunftsorientierter Rahmenbedingungen
(Wohnbau-/Wirtschaftsflächen, Energie, Mobilität)

Münster.Innovation
Weiterentwicklung zur #BatteryCity
Potenziale Gesundheits- und Präventionswirtschaft

Münster.Zukunftsorte
Modellquartiere Nordwest und Südost
Innenstadt als Zukunftsort

• Konsequente Weiterentwicklung der Münster 
Modellquartiere 1|2 sowie 3|4|5, um 
Zukunftsorte für Wissenschaft, 
Betriebe/Arbeitsplätze, Wohnen und Infrastruktur 
zu schaffen

• Zukunftsgerechte Weiterentwicklung der 
Innenstadt: Vielfalt, Klimagerechtigkeit, 
Alltagstauglichkeit und Vernetzung/Kooperation 
(Umsetzung  des INSEK Innenstadt 2023)

Karte:  Stadt Münster



25Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Dynamische Unternehmen
Masterplan Handwerk
Weiterentwicklung Gründungsökosystem

Münster.Bildung und Talente
Um-/Neubau Handwerkskammer Bildungszentrum,
Kampagne Wirtschaft und berufliche Bildung
Kampagne Landwirtschaft und Ernährung

Münster.Miteinander
Good Governance,
Ausbau Zusammenarbeit im Münsterland und mit NL

Abgestimmte Weiterentwicklung 
Gründungsökosystem

• Unterstützung Weiterentwicklung REACH –
EUREGIO Start-up Center (Universität/FH 
Münster)

• Unterstützung Weiterentwicklung 
münsterLAND.digital e.V. (Digital Hub)

• Stärkung Technologieförderung Münster 
(Schaffung weitere Transfer- und 
Gründungsinfrastrukturen) 

Foto: REACH Euregio Start-up Center



26Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Dynamische Unternehmen
Masterplan Handwerk
Weiterentwicklung Gründungsökosystem

Münster.Bildung und Talente
Um-/Neubau Handwerkskammer Bildungszentrum,
Kampagne Wirtschaft und berufliche Bildung
Kampagne Landwirtschaft und Ernährung

Münster.Miteinander
Good Governance,
Ausbau Zusammenarbeit im Münsterland und mit NL

• Umbau/Neubau Handwerkskammer 
Bildungszentrum (HBZ)

• Allianz mit dem Handwerk (Masterplan 
Handwerk): Gemeinsames Arbeitsprogramm von 
Handwerk und Stadt zur Stärkung des Handwerks

• Den Übergang zur Kreislaufwirtschaft mit dem 
Demonstrationszentrum für zirkuläres Bauen 
fördern

Foto: HBZ Münster



27Fotos: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Dynamische Unternehmen
Masterplan Handwerk
Weiterentwicklung Gründungsökosystem

Münster.Bildung und Talente
Um-/Neubau Handwerkskammer Bildungszentrum,
Kampagne Wirtschaft und berufliche Bildung
Kampagne Landwirtschaft und Ernährung

Münster.Miteinander
Good Governance
Ausbau Zusammenarbeit im Münsterland und mit NL

• Implementierung von digitalen 
Verwaltungslösungen und Online-Diensten für 
Unternehmen sowie Bürgerinnen und Bürger

• Weitere Beschleunigung von Planungs- und 
Genehmigungsprozessen

• Stärkung der Unternehmensservices der 
Stadtverwaltung



28Fotos: Presseamt Münster / Angelika Klauser

Schlüsselprojekte (Auswahl)

Münster.Dynamische Unternehmen
Masterplan Handwerk
Weiterentwicklung Gründungsökosystem

Münster.Bildung und Talente
Um-/Neubau Handwerkskammer Bildungszentrum,
Kampagne Wirtschaft und berufliche Bildung
Kampagne Landwirtschaft und Ernährung

Münster.Miteinander
Good Governance
Ausbau Zusammenarbeit im Münsterland & mit NL

• Weitere Stärkung der Kooperation im Münsterland 
und den Niederlanden zu gemeinsamen 
Stärkefeldern, z.B. zu GreenTech, Public Health

• Nutzung der Initiativen zur Innovationsstrategie 
Münster/Münsterland und zum deutsch-
niederländischen TECH.LAND
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Fazit

Foto: Presseamt Münster / Angelika Klauser
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Fachliches Fazit

Foto: Presseamt Münster / Markus Bensch

 Münster hat eine sehr gute Ausgangslage für eine zukunftsorientierte Entwicklung

 Die Stadt der Zukunft ist eine produktive Stadt – Münster hat das erkannt

 Der dialogorientierte Prozess hat bewiesen, dass die Wirtschaft eine Schlüsselrolle für die Stadtentwicklung
spielt

 Zukunftsorientiertes Wirtschaften braucht entsprechende infrastrukturelle Voraussetzungen – hieran wird 
gearbeitet und muss gearbeitet werden

 Stadt und Wirtschaft haben mit Wissenschaft gemeinsam die Schlüsselthemen, Schlüsselprojekte, 
Zukunftsräume und Zukunftsorte identifiziert

 Es wird bereits gemeinsam an der Umsetzung gearbeitet und dies muss mit Nachdruck weitergehen
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Persönliches Fazit

Foto: Presseamt Münster / Meike Reiners

 Die Stadt nimmt die Wirtschaft wahr und ernst

 Guter Prozess: Stadt und Wirtschaft haben vertrauensvoll zusammengearbeitet, ohne strittige Themen 
auszublenden – gute Begleitung durch interfraktionelles Gespräch

 Vertrauen und enge Vernetzung mit Wirtschaft als Fundament für die gemeinsame Umsetzung

 Engagierte Akteurinnen und Akteure, richtige Themen, richtige Standorte und Orte

 Standortentwicklung ist Gemeinschaftsaufgabe – Umsetzung geht nur gemeinsam mit Stadtrat, Stadtverwaltung, 
Wirtschaft und Wissenschaft in Netzwerken

 Wenn Stadt und Wirtschaft gemeinsam mit Wissenschaft so weitermachen, hat der Standort im Schulterschluss 
mit dem Münsterland und den niederländischen Partnern beste Chancen 

Macht weiter so und nutzt die Potenziale!
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Anhang
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Abkürzungen

 BWS - Bruttowertschöpfung
 FuE - Forschung und Entwicklung
 IKT - Informations- und Kommunikationstechnologie
 SES - Standortentwicklungsstrategie
 SvB - Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
 TGZ - Technologie- und Gründerzentrum
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